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Grundsätze der Jugendverbandsarbeit
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Phase 1: Sofortmaßnahmen

• Einrichtung von Krisen- und Notfallmanagement

• Selbst klarkommen mit der Situation

• Neue Wege der (digitalen) Kommunikation ausprobieren

• "Was funktioniert oder sonst schon bekannt ist, das wird 

benutzt"

• Kontakt zu den Jugendlichen zum Teil sehr kompliziert

• Widerspruch zu Prinzipen der Jugendverbandsarbeit
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Phase 2: Technischer Transfer
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Phase 3: Konzeptioneller Transfer

• Situation als Chance nutzen

• Veranstaltungen werden komplett neu konzipiert

• Erfahrungen aus vorheriger Phase werden eingebunden

Frage: Welche Formate habt ihr neu entwickelt?
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Phase 3: Konzeptioneller Transfer - Beispiele
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• Virtueller Ort der Jugendverbandsarbeit

• Komplettpaket für alles rund um Veranstaltungen
• Buchbare "Räume"

• Ausstattung mit Pro-Accounts verschiedener Tools

• Beratung zu digitalen Veranstaltungen

• Bildungsangebote in Online-Seminaren



Phase 3: Beispiel Lager@Home / Quaralympics
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• Gleichzeitig aktiv sein durch:

• Materialpaktete

• Digitale Treffpunkte

• Gemeinsamer Zeitplan

• Gemeinsame Aufgaben / Herausforderungen

• ABER an vielen unterschiedlichen Orten

Video-Link: Quaralympics der Sportjugend Hessen
https://www.youtube.com/watch?v=bTvpX3lhsUk

https://www.youtube.com/watch?v=bTvpX3lhsUk


Phase 3: Beispiel Digitale Versammlung

• Digitale Versammlungen 

• Abstimmungsplattformen

• Kommunikationsplattformen

• Dezentrale Versammlungen
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Phase 4: Vorläufig zurück ins ‚echte‘ Leben
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Phase 5: Wieder digital, aber mit Plan

• Längerer Planungsvorlauf für 

digitale Veranstaltung

• Teilweise gar nicht mehr in 

Präsenz geplant

• Anschaffung von Technik durch 

Förderung möglich

• Austausch über Best Practice –

voneinander lernen
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Phase 5: Wieder digital, aber mit Plan
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• Komplexität von 
Veranstaltungen wächst 
durch Technik und Tools

• Organisationsprozess ist 
bereits vollständig 
digitalisiert

• Frage: Was war im Herbst 
und Winter anders als im 
ersten Lockdown?



Phase 6: Öffnung und Präsenzveranstaltungen
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Frage: Wie digital oder analog seid ihr zur Zeit?

• Spannung zwischen sich nach realen Treffen sehnen und 
mittlerweile etablierten digitalen Variante

• Viel voll hybrid



Phase 7
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Kontakt

David Funk

Referent für politische Bildung

Hessischer Jugendring

funk@hessischer-jugendring.de

0611/99083-18
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Simeon Harjung

Bildungsreferent

BDKJ Limburg

s.harjung@bistumlimburg.de

06431 - 295 162

mailto:funk@hessischer-jugendring.de
mailto:s.harjung@bistumlimburg.de

